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Eva Foos, Humboldt-Universität zu Berlin

Lehr- und Forschungsgebiet Beratung und Kommunikation

Projekt 
»Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin«

04/2015 – 06/2017

Die Bildungsinitiative 
»(Stadt-)gärtnern im Klimawandel« 

Was haben wir erreicht? 

Abschlussforum des Projektes »Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin«

am 24. März 2017 von 14:00 – 18:30 Uhr im Senatssaal der Humboldt-Universität zu Berlin

Gliederung

� Was waren unsere Ziele für die Bildungsinitiative?

� Was haben wir erreicht?

� Was steht noch aus?

2 Abschlussforum des Projektes »Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin«
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Ziele

Ziele der Bildungsinitiative

4

Gärtner*innen 

� sind sich der Zusammenhänge zwischen Klimawandel, 
ihren Gärten und der Stadt Berlin bewusst,

� setzen sich verstärkt mit dem Themenfeld auseinander,
� kennen Mittel und Wege, ihr eigenes Gärtnern 

entsprechend anzupassen und

� gärtnern klimaangepasst.

Multiplikatoren 

� sind in der Lage die Thematik weiter zu führen und
� setzen Bildungs- und Informationsangebote um.

Abschlussforum des Projektes »Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin«
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Unser Ansatz
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� Partizipation und Kooperation,

� Prozesshafte Entwicklung der Bildungsinitiative,

� Anknüpfen an Bestehendes,

� Förderung von Vernetzung,

� Zugang zu Informations- und Bildungsmaterialien 
erleichtern,

� Lücke schließen – Brücke schlagen – Wissen aufbereiten, 

� Ergebnisse dokumentieren und langfristig zugänglich 
machen.

Abschlussforum des Projektes »Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin«

Ergebnisse
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Stadtgärtnern im Klimawandel

Abschlussforum des Projektes »Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin«7

� Der Klimawandel hat spürbare Folgen auch für Berlin.

� Gärten sind bedeutsam für die Stadt im Klimawandel.

� Gärten sind direkt vom Klimawandel betroffen.

� Eine angepasste Gartenpflege und Gartengestaltung 

sind notwendig, für die Gärten und für die Stadt!

� Es wird schon viel getan – noch mehr ist notwendig!

Bildungsreihe „(Stadt-)gärtnern im Klimawandel“

Thema Termin Ort

Auftaktveranstaltung 4. Dezember 2015 
Alte Zollgarage im ehemaligen 

Flughafen Tempelhof 

Nutzpflanzen im Klimawandel 15. April 2016 Botanisches Museum

Wassermanagement im Klimawandel 10. Juni 2016
Bezirksverband der Gartenfreunde

Berlin-Treptow e.V. 

Bildungstour „KlimaGärten in Berlin“ 18. Juni 2016 verschiedene Gärten

Bodenpflege im Klimawandel 16. September 2016
Bezirksverband der Gartenfreunde 

Pankow e.V.

Bildungstour „KlimaGärten in Berlin“ 7. Oktober 2016 Gärten und Nachhaltigkeitsprojekte 

Gärten und ihre Bedeutung für Berlin 2. Dezember 2016
Humboldt Graduate School , 

Festsaal

(Stadt-)Gärtnern im Klimawandel 22.1.2017
City Cube, Landesverband Berlin 

der Gartenfreunde e.V.

„Urbane Klima-Gärten“ 24.3.2017
Humboldt-Universität zu Berlin, 

Senatssaal
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Workshopreihe

„Auf dem Weg zum eigenen Klima-Schaugarten“

Thema Termin Ort

Auf dem Weg zum 

eigenen Klima-Schaugarten
3. März 2016

Maxim Kinder- und 

Jugendkulturzentrum

Anbau- und Versuchsplanung 

und der phänologische Garten 
10. Mai 2016 Schul-Umwelt-Zentrum Mitte

Anlegen einer Tröpfchenbewässerung 10. Juni 2016 Gartenzentrum Treptow

Bau eines Keyhole-Gardens 9. September 2016 MenschenskinderGarten

TerraPreta und Kompostierung 17. September 2016
Garten- und Informations-

zentrum Pankow

Grauwasserturm selbst bauen 8. Oktober 2016
Umweltgarten für Geflüchtete 

am Tempelhofer Feld

Beantragen von Fördermitteln 2. Dezember 2016
Humboldt Graduate School, 

Festsaal 

Schaugärten
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Auf dem Weg zum eigenen Klima-Schaugarten …

� 5 Kleingartenparzellen

� 2 Bezirksverbände der Gartenfreunde: Treptow und 
Pankow

� 3 Gemeinschaftsgärten plus 1 Versuchsbeet

� 1 Ökogarten

� 2 Gartenarbeitsschulen

� 1 Kinder- und Jugendkulturzentrum

Abschlussforum des Projektes »Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin«



06.04.2017

6

Vom Schaugarten 
zur Wanderausstellung …
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� 16 Schautafeln und 

� eine Wanderausstellung
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www.agrarberatung.hu-berlin.de/forschung/klimagaerten

Künftig:
• Schautafeln
• Weiterführende Materialien
• Interviews
• Leitfaden

Internetauftritte

http://www.stadtacker.net/
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Unser „Gartenportal“

Öffentlichkeitsarbeit

18

� Artikel im Berliner Gartenfreund

� Ankündigungen auf der HU-Webseite

� Einladungen über Mail-Verteiler

� Stände und Vorträge auf Veranstaltungen

� U.v.m.
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Fazit

Abschlussforum des Projektes »Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin«19

Ein Anfang ist gemacht….

� Grundstock für weiterführende Bildungsarbeit gegeben.

� Ziele im Sinne einer Bildungs-Initiative erreicht.

Jetzt kann es weitergehen!

� Inhaltliche Vertiefung und Erweiterung um gärtnerische 
Themen und Stadtgrün als Ganzes,

� Ausbau der Kooperationen und der Vernetzung, 

� Fortführung des Austauschs und der Diskussion,

� Begleitung der praktischen Umsetzung,

� Übertragung auf weitere Zielgruppen und Orte.

Ausblick
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Ausblick

21

� Leitfaden „Bildungsinitiative Stadtgärtnern im 
Klimawandel - Modellregion Berlin“ in der Reihe 
Klimawandel und Anpassung des Margraf-Verlags

� Schautafeln bzw. Wanderausstellung „Stadtgärtnern 
im Klimawandel“

� Komplettierung der Projekt-Webseite

� Abschließende Reflexion mit Projektpartner*innen

� Verbreitung, Übertragung und Verstetigung

� Projektende: Juni 2017

Abschlussforum des Projektes »Urbane Klima-Gärten: Bildungsinitiative in der Modellregion Berlin«

Kontakt

Humboldt-Universität zu Berlin

Albrecht Daniel Thaer-Institut für Agrar- und Gartenbauwissenschaften

Lehr- und Forschungsgebiet Beratung und Kommunikation

E-Mail: 

thomas.aenis@agrar.hu-berlin.de 

eva.foos@agrar.hu-berlin.de

Internet: 

www.agrarberatung.hu-berlin.de

www.agrarberatung.hu-berlin.de/forschung/klimagaerten 
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Vielen Dank
für die Zusammenarbeit und 

für Ihre Aufmerksamkeit!


